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«<>. 2 ;. Montag, re» 2iüm Iuny igor.
WöchentlicheOstFriesische

AWigen und Rachrichken.
Avertissements.

i . Zwischen chem Borssumer Deich und der Insel Nesserland -bey Emden istjetzt ein Ducket - Damm angelegt worden, zu dessen Conservation alle SchiffarthLber das Watt daselbst , dir bey westlichem Winde und lwhern Fluthen zuweilen nochStatt fand , künftig gänzlich unterbleiben muß .; weshalb hierdurch verordnet wirdrdaß fernerhin kein Schiffer "das Watt zwischen der Insel Nesserland und demBorssumer Deich, bey wMkührlicher Strafe und Ersatz des -dadurch andHN quästionirten Damm entstandenen Schadens , befahren soff.Es hat sich also hiernach ein jeder Schiffer , und sonst auch jedermann» aufs ge¬naueste zu achten und für Strafe und Schadens - Ersatz zu hüten ; wobey zugleichbekannt gemacht wird, - daß ein jeder, der einen Contraveutious - Fall bestimmt an-zeiqen wird , die Hälfte der Strafgelder zu genießen haben soll , auch sonst die ge¬messensten Verfügungen getroffen sind» - um etwaige Contravcniectten zu entdecke«und zur Straft zu zishen . -
Signatum Auxich am g.ten Juny^ 1802. -

König!. Preuff. Ostfr. Krieges - und Domaine « - Kammer.L. In termino den 6 . July eur. soll die Aöttigl. Korn - Mählt zu Berum,welche mit May iZoz pachtlos wird , auf auderweite 6 Jahre , öffentlich an denMeistbietenden verpachtet werden ; weshalb Liebhaber dazu sich am gedachten Tage,als am Dienstage , Vormittags um i l Uhr , auf der Königl. Kammer Hieselbst zu ge¬sellen haben , um Conditiones zu vernehmen und ihre Offerten zu ervfnrn.Signatum Aurich am l ltcn Iuny i8d2.
Königl. Preuff. Ostsr. Krieges - und Dom amen- Kammer.
Sachen , so zu verkaufen . ^i . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieselbst afsigirten Subshastations - Patents nebst beygefügten, auch bey den ^ Eidns einzuschendrn und ab¬schriftlich zu habenden Taxe und Konditionen , soll das den Erben des wryl. Kauf¬manns Gerdt Siegmund Müller zugehörige an der Osterstraße hieselbst im- SüdeeKluft zte Rstt Nro . 234- siebende , auf zzio fl . in Gold gerichtlich taxirte Haus undGurten mbst dem daneben befindlichen Angedäude, so auf r6zo fl. in Gold gewürdigetworden , in dreyrn auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten und auf den 14 . Zuny,dm 28. Zuny und den rs . In ly a . c. präsigirten Licitations - Terminen , des Nach-

mit-



Wittags 2 Uhr im Weinhause hiefelbst öffentlich feil geboten und im letzten Termin
dem Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaftlrcherApprobation zugrschlagen
« erden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten und na¬
mentlich denen etwaigen Servituts - Berechtigten dieses Hauses cum annexis hiemit
bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lici-
tations - Termin und längstens in demselben desfalls zu melden und ihre Ansprüche
demGericht« anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit solche das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
? LiAvatüiNdloi-Uae in LUrla , dt« lg. May 1802.

Arntöverwalter , Bürgermeister und Rath.
2. Remmer Jans Kremer zu Vollmhusen im' Oberlebmgerlanb will frey-

willig seine daselbst liegend« Behausung Mit Scheune, GarteN, Grün - und Bauland,
äm 23. Juny in des dasigtn Gastwirths Berend Klaffen Behausung meistbietend öf¬
fentlich verkaufen lassen.

z. Vermöge Hieselbst und auf dem Ämtgerichts zu Emden afflgirten Sub-
Hastations-Patents mit beygefügte« Conditionibus , sollen des Zimmermanns Harm
Ennen Haas und dessen Sohnes Enne Harms Haas zu und unter Loquard belegen«
Zmmobilia , als : .

r) ein Haus und Garten, so auf s - 3300 s
2) 6 Grasen Landes , so auf - - - yzo i
Z) 4 Grasen Landes , so auf -> - - noo z Gulden kn Gold
4) 4 Grasen Landes , so auf - ^ 13001
5) ein Kirchenstuhl, so auf » - - rzo)

»Mich gewürdiget worden , am 23. Zuny und 2z . July nächstkünftig auf der hiesigen
Lmtgrnchtsstude , sodann am ro. August zu Loquard subbastirrt und im letzten ter>
rnino denen Meistbietenden, lalvs spprodstione juälcu , zugrschlagenwerden.

Etwaig « unbekannte Real - Prätendenten , imgleichenLlejenigen , welcherin
Dienstbarkeit^ Recht zu haben vermeine « , müsse« sich mit ihre« Ansprüchen , bey
Verlust derselben , längstensim letzten termloomelden.

Pewsum am Königk. Amtgrrichte , den 17. May 1802.
4. Vermöge der vor den hiesigen Amt- und Skadkgerichtsstuben affigirten

Subhastations- Patente nebst brygefügttn Covdilionen , die auch bey dem .Ausniiener
Eucken einzusehen und für die Gebühr abschriftlichzu haben sind , wollen wryl. Ge¬
richts - Assistenten Brawe Erben in Estns folgende Jmmvbilia , als:

») 1 Kamp hinter den Tanken - KaMp, welcher eidlich auf 385 Rthlr.
d) l Kamp am Klosterwege, so eidlich auf Zoc» Rthlr.
c) 1 Grundheuer auf Eibe Üupcken Platz zu Utarp auf r 11 Rthlr. 3 sch« , gtoß

jährlich 6 st . nebst rin eben so hoher Weinkauf bey Sterb - und Ali-cnatioris-
tzärken, _
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ck) i Gmndheuerauf Hinrich Siuts Warfstädte zu Werdum, groß jährlich 4 fi>
8 sch. nebst ein eben so hoher Wrinkauf bey Sterb - und Alienstions - Fällen
und eidlich auf 7Ü Rthlr. , sodann

0) r Grundheuer auf Harm Aalrichs Warfstädte zu Osteraccum, groß jährlich
L fl. nebst ein eben so hoher Weinkauf bey Sterb - und Alienstions - Fällen,
welche eidlich auf 37 Rthlr. ^ sch . grwtzrdiget worden,

in dem dazu ungeordneten Termin , den 20. July , Nachmittags s U^r auf dem
Stadthause zu Esens öffentlich verkaufen lassen. :

Es werden demnach alle und jede , welche diese Grundstücke zu kaufe « fähig
uiid vermögend sind , hiemit aufgefordert , sich im genannten Termin zu melden
und ihr Gebot abzugeben , da nach Ablauf des gedachten Termins auf die etwa nach¬
her einkommende Gebote nicht weiter geachtet werden wird.

EsenS den - 6. May 1802 . Bölling.
§ . Ich bi« gesonnen meinen vor 10 Jahren neu erbaueten Gasthof zu Fal-

kenburg , nebst Länderxyen, am 21 . July dieses Jahres in des Herr « GastwirthS
Fietzers Hause in Delmenhorst öffentlich an den Meistbietenden verkaufen zu lassen.
Das Haus ist folgendergestalt eingerichtet : unten befinden sich 2 große Gaststuben,
4 Schlafkammern , eine Küche , Braukammer , Keller , nebst einem Kramladen , in
der zwryte Etage ein großer Saal nebst 4 Schlafkammern ; bey dem Hause ist ein ge¬
räumiger Stall ; der Garte» , welchen gleich hinterm Hause liegt , ist circa 8 Schef¬
fel Einsaat groß , und mit vielen guten Sorten Obftbäumen bepflanzt ; die Ländereye«
liegen alle in der Nähe , und macheu cnrca 90 Scheffel Delmenhorster Maaße aus,
üuch 2Torf - Mörden.

Dieses Haus hat die beste Lage im ganzen Herzogchume Oldenburg , sowohl
zur Wirthschaft als Handlung ; die Holländische ordinäre fahrende Post kömmt gmal
m der Woche vorbxy , und halt sich eine Jeitlang wegen des Pferde - Wechselns auf;
es liegt in der Mitte zwischen Oldenburg und Bremen , und beyde Postwege , sowol
der Winter - als Sommer- Weg , gehen nahe beym Hause vorhey.

Ein Thril des Kaufschillings sann auch , auf Verlangen , im Hause stehe«
bleiben, G, M . Wilmans zu Woltmershausen.

6 . Des weyl. Kimmermeisters Reinder Poppen Wittwe und Kinder sind
freywillig entschlossen , etwa loa eichene und greine Balken , eine beträchtliche Quan¬
tität solcher Pfosten und greinenDiehleu , einen ansehnlichen Borrath Richel - Eschen-
Npern - auch geschnitten und « »geschnitten Noth -Holz , ferner eine vollständige Loth-
winde , 2 wrhße Pferde , Wagen , Egge , und Pflug »x. , am 2z . Juny , und zwar
etwa za Balken , des Vormittags y Uhr in Greetsyhl , und das übrige des Nachmit¬
tags in Visquard öffentlich verkaufenzu lassen.

Die Syhlrichter Greetmer Amts sind - orbabens ro sorbische Balken, von
20 bis za Fuß Länge, und aus des alten Syhls Fluthbette aufgrtrieben, am 23 . Jury,
desVormittagsirrGrretsyhl öffentlich zu »erkaufen.

7-
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Auf eingegangenr gerichtliche Commission wollen die Eheleute. . PvutEilts undFoskeHarmö zu Woquard , das ihnen zuständige zu Woquard belegrneHaus«nd Garten c. a . mbst noch zwey Warfen , einem im Dorfe und einem außer demDorfe belegen,, dem Befinden nach , zusammen oder jeden separat , nunmehro amMittwochen den 7 . July> des Nachmittags um 2 Uhr daselbst im Wirthshauft derAuönnener - Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.
8 . Zu- Oldeburg, will Johann Ahlrich Janssen auf 22 Jahre zur antichreti-fchen Nutzung, primo May 182z anzutreten , öffentlich ausbieten lassen,i ) sein daselbst belegen es Haus mit Garten, zwey Kirche » - Sitzen und pl . min.S Diemathsn Grün - Landes,

s) ein Stück jetzigen Baulandes, pl. min. 2 Tonnen Rocken Einsaat - groß , so
auch als Weydeland nutzbar.

Eusttragrnde wollensichhiezu in des Vögten Thiels Wirthshauft den6 . July , Nach¬mittags r Uhr , einfindrn.
Aurich, den 12. July 1822 . Reuter .-

y. Vermöge bey diesem Stadt - und Amtgrrichte hieftlbst affigirken Sub-
hastations - Patents mit angehängter Taxe und Verkaufs - Cölidilionsn , welche auchbey dem Ausmieuer Reuter einzufthen und für dis Gebühr abschriftlich zu haben sind,wollen die Erben des weyl . Pedellen Sassen Wittwe freywlllig , theilungshalber , dirvon ihrer Erblasserin nachgelassene hieftlbst belegen » Immobilen , als:

1 ) das große Haus cum Lnuexi5 , an der langen Straß « hieftlbst , ft
auf - - - Z22Q Rthlr. Gold,2) das Leine daneben Velegene Haus , ft auf - izcO Rthlr. Gold,

3) einen abgekleidötNrKirchsnstuhliuder- hiesigeuStadtskirche.
unter - der Orgel , aus 4 Sitzen bestehend , so auf - 222 Rthlr. Gold

4) den vor , demselben belegenen Domsstiqusn- Stuhl , so auf 82 Rthlr . Goldvon den Schüttmeistern gewürdigrt worden , in uno Termins den zten July uachst-
künftig des Morgens um n - Uhr auf dem- Rathhauft öffentlich ausbiethen und dem
Stristbiethenden , ohne daß auf die nachher etwa einkvmmende Gebothe weitep wird
restectiret werden , lalvaapprobatisns maglstrstus zuschlagen lassen»
,, LiANatuln Lurlcü in Luriaden 4 . Juny 1802.

Bürgermeister und Rath»
iD. In Wiesens will Uböe Gerdes Wittwe den s8. Juny , Pferde , Kühe,

Wagen , Pflug , Egde re. öffentlich verkaufen lassen.-
n . Die Eheleute Jan Esders und Greetjr Harms wollen ihr schönes Haus,stehend in Oldersum an der Kirchstraße, dem Markte gegenüber, öffentlich verkaufen

lassen. Liebhaber, dieses Haus cum annexis zu kaufen , können sich am Donnerstag
den 8. July instehrnd, Nachmittags um i Uhr zu Oldersum in des Auömieners Eg¬berts Hause einfinden und nach Gefallen kaufen . Die Verkaufs - Conditivnen sindalle Tage zur Einsicht gratis oder abschriftlich für die Gebühren bey dem benannten
Ausmirmr in Oldersum zu bekommen».
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. 72-. Bm- 8 . Juiv, als SM Donnerstag , sollen des verstorbenen- Him' lch AägWlcrs Mühlen - Meisters GütKr- in Norden , als allerhand Hausrath, Betten , undLeins -wand , sodann allerhand Mühlen - Geräthschaften , als schwere Tau - Blöckeund was mehr vorrömint , durch den Lusüuener Lhvden von Besser! öffentlich verkau¬fet werden.
ich Am 3l . July , als am Mitwoch und folgenden Lagen) wollen die Vor-münder über Wildert Jzsri Kinder auf Hollands , nahe bey Norden , allerhand Haus¬rath , Betten und - Leinewand , Stühle , Schränke , eine große Quantität Speck und-Fett , svdarin desDefuneti schönesHausmanns- Beschlag von Pferden,Kühen,Wagrns,Erden , Pflüge , Schasse , Schweine, öffentlich verkaufen und das Grünland öffent¬lich veicheurrn lassen»
74, Vermöge dev, Ley den Ämt'- und Ätadt - Gerichten zu Aurich affigir-tenSubhasiations - Patente , mit Verkaufs - Bedingungen, die auch beym Auctions-'Commissair Neuitt zu Brlrich'

rinzrisehen und abschriftlich zu haben sind , will derSchuster Abraham Janssen Ottersberg auf dem Großen - Fehn , Aurich - OldendorffepParvchir, das ssm ' unö seiden 7 minderjährigen Kindern ister Ehe gemeinschaftlichzustrhende , daselbst belegene Mdpachtöpfiichtige - Haus mit Garten und Lande , großxl . W . 2 Diematl-en-, eidlich grwürdiget, nach Abzug der Lasten , auf 1800 fl. imGvlde , am rs » July und am 24 . August arssdem Amtgerichte Aurich , am 25. Sep-ternber d. J -. Nachmittags 2- Uhr aber m des. Csffje » Loots istem Compagnie - Hausssdes Großen - Fehns , öffentlich feil bieten , und dem .Msiftbietenden , indem auf bissnachher etwa einkvmmrndL Gebote dicht weiter reflectiret wird , bloß mit VorbehaftKbervormundschastlicherApprobation , zlsschlagen lassdn .-
Kigieich wird alleri , aus dein Hypothequcn - Buche- nicht constirenden Real-Pratendenten , bssond'rrs auch den , zu- einer den Nutzungs- Ertrag schmälerndenDienstbarkeit Berechtigten - , aufgrgebsu . ihrs- etwaige Gerechtsame spätestens am24 . September d. J-. des Vormittags , auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden ; wi-drigenö ' sie- auf erfolgtem Anschlag' damit - gegen den Muser, in so weit sie dassGrundstück betreffen, nicht weirer gehöret werden sollen.Sign . Aurich im Amtgrnchts , den Zl . May 1802» Lelting»-
IZ-. - ^ oen'

söüZ' äen ZSollse^er lles ^ Ztermilllla ^s ts 2 Mr rLl slkiler dplle LeursenLsal llodr' lleff,Iwtl(Iaär8 üe/ninA8 L Llisrpentier publik - ultFepreSen-tzeert en verkoozt vorllen
LsuiZe extrv kra/e marmorne ssavel - penöllles - Met lleZrelve glasene8toIpen , ma ^ronllet een Leer scdoon speelenä ^ erlt , gel/k 00k eenPart/ mollerne AvUlls en Mlvsime 2asi -- ÜoroIo§ien met eu Lvnller R.S--pstltie » llito Dames , met en Lvnller Emails , VLaronller eenlge metpMe Zteenen bsret ; verllers versedeillene 20 ^oulle als vergulllensGor - kinZen , Vames - KalslrettinAen, lVlellsllons en anllere Li^outts-rlen en eeoiFe Leer sckoone korcetsine , Idee - L Eoff/ - 8erVisen.Lmätzn , llen iü . Mn/ 180^ .



iS . Auf erhaltene gerichtlich « Commission soll ein zur Pfarr - Stelle zu Lcs
gaberum gehöriger Feldkamp in Erbpacht öffentlich ausgethan werden. Liebhaber
können sich am Mittwochen , den 7 . Julius , des Nachmittags um 2 Uhr in des Tast-
wirthS Casjrn Ottjes Behausung zu Logaberum einfiirden und ihr Gebot eröfnen»
Conditiones sind dey dem Ausmiener Albrecht einzufehen nnd für die Gebühr ab¬
schriftlich zu erhalten.

Auf erhaltene gerichtliche Commission wollen die Bauerrlchter zu Loga,
Namens der Jntereffentschaft daselbst, das Kuhhirten - Haus und Garten mit den da¬

zu gehörigen Möhrten und Wegen, auf der Loger Gaste belegen , stückweise, öffentlich
perkaufen lasten.

Kauflustige können sich am Sonnabend den 10 . July, des Morgens 10 Uhr,
in der Herrschaftlichen von Bereut» Schulte bewohnten Brauerry einfinden und ihr
Gebot gegen Trrckgeld eröfnrn.

Condition«» find vorher bry mir einzufehen und für die Gebühr abschriftlich
zu erhalte«.

Evenburg , den rz. Juny 1802. Albrecht, Ausmiener.

17 . Weyl . Herrn Justiz - Commiff. Rath Ungrrland Kinder Vormund ist
willen» seinerCuranden zwey Pferde, einen Korbwagen, einen halb verdeckten Wagen,
zwey Chaisen mit und ohne Verdeck , auch Sattel, Zaum und sonstige Pferde - Ge¬

schirre , am 25. Juny öffentlich verkaufenund ein Stück Grünland, Appelhvff genannt
meistbietendverheuren zu lassen»

Verheupungen.
i . Der Herr Geheime- Eommercien-Rath Grveneveld ist willens , seinen in

Stapelmohr hinter Weener delegenen Heerd Landes , den Peter Hinriche letzt in

Heure hat und auf Mah r8oz pachtlos wird, auf mehrere Jahren wiederum öffentlich
verheuren zu lassen. . . .

Pachtlustigr haben sich desfalls am Sonnabend den 3 . July zu Stapelmohr
in Peter Zöllners Haus einzufinden und ihre Gebote zu eröfnen, auch der Verpach¬
tung» - Conditionen halber an den Ausmiener Schellen zu wenden.

Die vorläufig schon bekannt gemachte Verpachtrmg der reformirten Waage
in Leer, in welcher seit langen Jahren auch außer das e 'gentliche einträgliche Waage-
Geschäfte, die Gastwirthschsft mit bestem Erfolg getrieben, ist nunmrhrv auf Freytag
den 2. July festgesetzt , in welchem Termin auch die der dasigrn Kirchen - und Armen-

Kasse zuständig« Grüne - und Bauländer ebenfalls sollen verheuret werden . Es wer¬
den glso Pachtlustige am besagten 2 . July auf der Schule in Leer sich einfinben lassen,
«nd zugleich bemerken , daß die Pachtjahre resp . diesen Herbst und r. May rSoz an-

ftmgen , - uch die Bedingungen dry dem Ausmiener Schelte« zu erhalten sey«.
s . AM roten July , als am Sonnabend , wollen die Vormünder über des

Defimcti Wildert Jzen Kinder, ^hre beyden Plätze , Holland« genannt , nahe dey Nor¬
de« belegen , um diese» May 1802 anzutreten , die GüstfaiAl aber gleich nach der

Ber,
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Verheurung , die übrigen Länder aber sobald die Früchte eingrrrndtet find , auf ü nach¬
einander folgende Jahren öffentlich verheuren lassen, Die Conditiones von deyden
Plätzen find bey mir elnzusehrn und für die Gebühren abschriftlich zu haben.

Norden , den lg . Juny Igor » Thoden von Velsen , Ausmiener.
Z. Die Erben der Wittwe Feineburg wollen am Sonnabend den 26 : Junius

diesrs Jahres folgende von ihrer Erblasserin herrührendt JmMobilstüekr öffentlich nach
denen vorzulegendrn Bedingungen , so auch vorher beym Uidvocaten GarlichS rmzuse-
hrn find , hiefelbst zu Jever iü des Wirtys Linz Häufe verkaufen , als : .

i ) das von Herro Holen bewohnte Landgut zu Uhlwarfen , un Sengwarder
Kirchspiel , groß 67 Grasen , .

s ) das von weyl . Johann Hinnch Janffrn Tiaden bewohnte Haus in Sengwar¬
den nebst 10 Märten Landes , ^ .

z ) bas von Ulrich Alton » bewohnte Haus in der Schlachtstraße hleselbst»
4, Uuf nachgesuchte und erhaltene gerichtliche Commission will der Vor«

wund Otto Bley , seiner Curanden , weyl . Ede Rolfs Kinder , zu Hohemey stehende-
auch zur Handlung sehr gelegene , Pelde - und LÜcizen - Mehl - Mühle mit guter Be¬
hausung , Garten re. , am Sonnabend den zten Iuly des Nachmittags uM 2 Uhr zu
Hohemey im Zöllhause

'
auf Z Jahre , den isten May I8oz anzulreten , öffentlich ver-

heuren lassen ; wozu sich also die Liebhaber ririfindrn wollen.
Friedeburg , den iz . Juny 1802 . Hellmts , Ausmiener.

Gelder , ss aüsgeboten werderr.
i . Dek Hausmann Heers Mehrings zu Pansath , Esener Amts , hat als

Vormund über Poppe Härmens Sohn sogleich 600 Rlhlr . und auch noch iboo Rthlr.
Gold gegen bündige ' Sicherheit und landübliche Zinsen zu belegen . Diejenigen , sv
solche ganz oder zum Lyell gebrauchen , melden sich portofrey oder persönlich bey ihmvor Ablauf dieses Monats

, 2 . Oer 2xvlrü - k'abrihLot ZaN/ . Lulsman lenior !N Jemgum fiadäuL he-
vsrAekenlle Mek 'usüs 2N00 6nlcleo in 6vi <1 tzeAeN xekörig « 8ieNerNeit 2ü rei>
leihen ; ver «lavon 6ebrahch Macken kasv , ssr rseläe sich Null sccokäire über
sie Zinsen.

E i t a t i 0 n e s C r e d i r 0 r ü E.

^ ^ Da - über bas sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Simon Jänsserßuven huselbst , welches in einem Hause und Garten am Neuen Wege , in pH Mi« .S2vo fl . AusMienerey - Geldern und einigen Buch - Forderungen bestehet , per Oecre-
heutigen Oats der generale Coneurs erofnet worden : so werden durch dieseCvtctal - Citation , wovon ein Exemplar bey dem hiesigen Scadtae ickre , das zwente

^M ^ »lobkckess Amtgerichte Hieselbst , und das dritte beym wohllöbliche » Amtge-
, ^ re ^ erum affigiret, - sämmtliche Gläubiger des Gemelnschüldners verabladrt , ihre
Svrorrungrn und Ansprüche an diese Coneurs - Masse spätestens in dem auf den 7ten



Mtüy s - c . Morgens 9 Uhr p rasig irtsn Mproduckions -Wrmine Aebühreub anzumelden
Knd deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termin Nichterscheinen , mit Men ihren et¬
waigen Forderungen an die Maße präeludirek , und dsnselben gegen Hie übri¬
gen Creditorrn ein ewiges Stillschrveigen auferlcgrt werden soll.

Diejenigen Creditoren , welche Durch allzuweite Entfernung oder anderer legale Ehr-
haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬
schaft Hieselbst fehlet , werden dste bepden hiesigen Jussiz - CommissarienLoth und Uven
in Vorschlag gebracht , anderem einen sie sich wenden und dieselben mit Information
Md Vollmacht versehen können.

-LiZriLtllin hlarllLs in Curia , den 22 . Marz 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und RaH . - '

Nachdem über das sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Simon Zpnffen
Äsen , welches in einem Hause und Garten am Neuen Wege hirselbft , jn pl . mm.
sooo fl . AusmienereH - Geldern und .einigen Buch : Forderungen bestehet , psrNiecro-
hum vom heutigen si) sts der generale Conchrs eröfnet worden ; als wird hiemit allen
und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten oder . .Briefschaften von
Hem .Osbitare unter sich haben , angedrutet

'
, solche an Niemand anders , als an das

Gericht oder an den sä intr -rstw bestellten El . rator , Kaufmann Albert,E . Alderts , mit
Kordehaltsihres daran habenden Rechts , abzuliefern , unter der .Verwarnungr

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung s üsto an ungültig geachtet,
idir Wechsil , Gelder und Khander nochmals deNgetriebrn . und dis Pfaud - Jn-
hsbrr , wegen Verschweigung derselbet ? , ihres Vorzugs - Rechts Kr verlustig
erkläret werden sollen.

Wornach sich also jedermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.'
LiZnstum Wrstss In Luris , den 22 . Märg 1802 . -

-
"

Amtsverwalter, -Bürgermeisser und Math . fj
2 . Von wegen Bürgermeister und Uath der Stadt Emden werden , -nach¬

dem psr sieiodiriLULm vom raten Matz der '
.generale Evncurs über das rsämmtliche

Vermögen des von hier entwichenen Aaufmanns Peter Müller eröfnet , hiermit alle und
jede Creditooos desselben, durch diese Edictal - .Citation, .wovon ein Exemplar hiesilbft,
das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen , hiermit verabladet ^ ihre
Jorderungen und Ansprüche an diKe Eoncurs - Masse , welche aus geringen Mobilien

"
.und Waaren - Lager bestehet , in termino ligulstsklonis den 2hsten Jnny .nächsikünftig
Vormittags 9 Uhr zu Rathhaufe vor dem Oeput . kelör . äe kvttsru gebührend anzp-
melden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung : daß die¬
jenigen , welche in -diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihrDrr Forderungen an
die Waffe pracludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditorenein rwiges .Still-
schweigen auferlsget werden soll. Denjenigen ^ welche durch aLzuweite Entfernung
oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , wer¬
den die Justiz - Commissarien Bluhm,Mencke,Meimers undHüllesheim vorgefchlagen,
gn Heren einen sie sich wenden mnd denselben mit Information und Vollmacht versehen
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können. Zugleich 'wirb der ausgetretene Gemernschuldner, da sein Aufenthalbunbe-bannt , zum anberaumten Liquidations - Termin mit vorgeladen , um dem Lontrs-
älatori , Justiz - Commissariv Schmidt, die M -' ssr betreffende Nachrichten mitzurhei-
len , und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben ; wrdrigrns
falls weiter gegen ihn rechtlich verfahren -werden soll.

LiZNLtMwLmstae in Lunis , den LZ . März 182z»
Julia Zenatus . äe lottere , §ear.

g . Nachdem per RssvlutioNeM vom ZH . Februar jüngst wegen Unzuläng¬
lichkeit der Masse der generale Eoncurs über das sämmtliche Vermögen des weyl«.
Kaufmanns Peter Gorrissen bey dem Stadtgerichte zu Emben eröfuet, auch der offeneArrest erkannt worden , so werden sämmtliche Gläubiger , sowol diejenige , welche an
den weyl . P . Gorrrssen, als diejenige , welche an dessen vorige Firma Anspruch oder
Forderung habcn , durch diese Wittert - Kitatio» , wovon ein Exemplar bey hiesigemGerichte , das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen , hismit von,we-
gen Vürgermcister und Rath dieser Stadt verabladet, ihre Forderungen und Ansprüchean dieser ConcurS Masse, welche aus einem Wohnhause aumannexis , Mobilien und
geringen Aetivis bestehet , - n tarmino liguiästionis den 12. July nächstkünftig deS
Vormittags um io Mr zu Rathhause vor dem veput . Lovrrt . Rösingh zun . gebührend
snzmneldcn und deren Richtigkeit gehörig naHzulvrssrn, unter der Verwarnung —
daß diejenige , weiche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Credrtores .ein ewiges
Stillschweigen auferlegst werden soll.

Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder durch andere legale
Ehrhaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, werden die hiesige Ju¬
stiz Commissorien Schmid , Bluhm , Mencke und Weimers vorgrschlagen, an derer»
einen sie sich wenden und denselben -mit Information und Vollmacht verstehen können,und da es vorerst bey der Bestellung der Kaufleute Abegg , Schröder und Bertramals Interims Curatoren von Gerichtswegen belassen , so haben Creditores sich irr ter-
«moo rexroäucüsrssz über die Bestellung eines Curators vcrschriftMLßig -vernehme»
zu lassen.

chiAnatwMLrnäne irr .Lurio , den L . April i-822.
4 . Instantiam des Herrn Frcyherrn E . M - zu Jnnhaufen und Knyp-

hciusen, Lütetsburg rc . , werden alle und jede , welche auf dir von des weyl . Jann
Uistrhö und Christme Arends dreyen Töchtern Trine und Ins« Janssen , des Jann
Engderts Lotlmann re -p . und Frerich Weyerts Chefrauen und Eathrrna Elisabeth
Janssen in Arle privatim gekaufte g Dicmatrn bcym Maarwege , ein Liemat bey
Menstede , die Ln>-che genannt , sodann 4 Drama t in der Schleeninger Hammer am
Rollbaums - Wege und 2 Diematen m der mittelsten oder 2ten Neider resp. belegeneLanden , « in Servituts - Näher - -Erb - Pfand- Rcunions - oder sonstiges Real Rechthaben , oder auf die Kaufgelder Ansprüche machen möchten , hiermit percmton« vorge-irdrn , inner-halb 2 Monaten und spätestens in cerm'mO reproänctionisden s . August

( No. 25 Vyyyy « )



Kevorffehend , Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen, ihre Forderungen aZ ^ 6öa anzu-
gebeu , selbige mit Justifioatorien in oribinLÜ zu belegen , mit dem Herrn Provocan-
ten oder dessen Stellvertreter gütliche Handlung zu pflegen und nölhigenfalls rechtliche
Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Äbla '. . f des lermini aber sollen ^ c: ta für beschlossen erachtet, und die¬
jenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justisiciret,
nur demselben vräcludiret , und ihren desfalls gegen den Herrn Zmpetranten sowohl,
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferle¬
get werden.

Signatum Berum im Amtgerichte , den 7 . April - 8och Kettler.

5 . Nachdem ps -r Oecrekum vom hentigen Oats über das Vermögen des
Herr » Gersets zu Reepsholt , welches in einem Hause und Garten daselbst bestehet,
der CoricnrS erkannt worden ; so werden sämmtliche Creditoreo auf den 6r July anbe-
ro cMrxt , um ihre Foderungen an die Eoncursmasse anzugeben und gehörig zu justi-
si

'cnen ; widrigenfalls sie damit von der M >sse abgewiesen und ihnen in Rücksicht de-
übrige» Creditoreu ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll,

Fnedeburg im Könrgl. Amtgrrichte , den cg. May 1802,
Schnederman.

6 . Vom Amtgerichte zu Nurich werden, auf Instanz des «Schiffers Johann
Rencken auf dem Warsings - Fehn , Alle und Jede , welche auf das , von dem Adj.
F . sci Liaden, als Verwalter des Warsi

'
ngs - Fehns , vermöge Torfgrabercy - und Erbe

pachts - Contracts vom 22 . Februar a . c. , bereits im Jahre 1799 dem Evert Hinrich
Boien auf dem Hällener - Fehn überlassene, und von diesem , laut Kauf - Contructs
v . m 23 . April « . c . , an den Provocanren abgestandene , auf dem W - rsings - Fehn,
in den 176 Diemate » Auricher- Amts , an der Ostseite der ersten Norder - Wieke tele¬
gene Stück Ober ^ und Unter - Grundes , pk. m . 25 Ruthen breit , und vl . m . zoRu-
Lhen ä l2 Fuß Rbeinländisch kang , worauf ein Haus erbauet werden muß , oder auf
Has Pretium , resp . ein Elgenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögtcn, öffentlich
vorgeladen , innerhalb 9 Wochen . spate,lens am 19 . July d. I . persönlich oder durch
die hiesige Justiz - Commiffarien Stürenburg , Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte A >rich anzumeldcn , und deren Richtigkeit nachzuweifen , unter
der Warnung , daß fever Ausblri ^ cndr mir seinen Ansprüchen an das Grundstück prä-
cludiret , und ihm so wol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufsrleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgenchte , den 29 . April 1802 . Telting,

7 . Nachdem perN lcst , vom 20, April c . über das Vermögen desJobaun
Herrmann Peters znDoie , welches m einem Hause in Neustadtgödens , einigen Mobi-
kien und ausstehent-en Foderv.ugon bestehet , der generale ZoncurS eröfnrt worden ;,
so werden sämmtliche Creditores hienstt eöictallrer

'
verabladet , in dem auf den izlen

July präfigirten Terimne vor diesem Amtgrrichte zu erscheinen , ihre Ansprüchean
die
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die Csneursmasse gebührend anzumelben und deren Richtigkeit uackzuweiftn , unter
derWarnung , daß die Ausbleidenden mit ihren Federungen an die Masse präciudirt
und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle.

ZriededurA itn Kvnigk . Amtgerichte , den so. April r8or . Schnedrrman.
8 . Die weyl. Frau Geh. Rathin von dem Appelle besaß einen Gartengrund,

hie beyden Warfstellen genannt , zu Groß - Midlum , welchen sie an de » Hausmann
Hinrich Jaussen Braue » zu Klein - Borffum in Erbpacht verlieh ; dieser rrbauete dar¬
auf ein Haus , und verkaufte nachher das Immobile aus der Hand , an den Bäcker¬
meister Fockr Martens Veenmann. Von diesem hat wiederum der Schmiedcmeistec
Foltert Benjamins Eindrittel des gedachten Hauses aum snnsxis privatim angekauft,
und Letzterer hat zur Sicherheit seines Besitzes bey dem König ! . Amtgerichte Lu Em¬
den eine Edictal - Citation nachgrsucht , welche auch clsto erkannt worden.

Von gedachtem Amtgerichte werden daher Alle und Jede , welche an de-
Folkrrt Benjamms Eindrittel mehrbenannten Jmmobilis aus irgend einigem Grunde
ein Erb - Eigenthums - Reunious - Venährrungs - Pfand - DreasibarkeitS- den Nu¬
tzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu baden vermeine«
möchten , hierdurch edwlalitxr vsrgeladen , ftthane ihre A - sprüche und Forderungen
binnen Neun Wochen , längstens aber in dem präclusivischeu Rcprodvcticms- Dermin,
am Montag« den szsten August kut. Vormittags 9 Uhr bey d«m hiesigen Amtgerichte
an - und vorzubringen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollezu

Signatum Emdxn jm Königlichen Amtgerichte, den 2r . May 1802.
Biuhm . Detmers.

y . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per I^ssolutionern vom 7. Maycurr. der generale Concurö über das sämmtliche Vermögen des Jan Post und dessen
Ehefrau Hester Zlaassrn eröftet , auch der offene Arrest crkarmr worden ; so werden
sämmtliche Gläubiger derselben durch diese Edietal - Citation , wovon ein Epemplar
bey dem hiesigen Gerichte , das andere zu Aurich und das dritte zu Oldersum ange¬
schlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet , ihre
Forderungen und Ansprüche an dieser Concurömasse , welche aus Immobilien , Mo¬
bilien und geringen Activis bestehet , in termmo liguillLtiovis den ZO . August nächst¬
künftig Vormittags y Uhr zu Nachhause vor dem veputato , kdsksrenösrius Deteleff,
gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweifen , unter der Ver¬
warnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin Nichterscheinen , mit allen ihren
Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Eredits-
ren rin ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll. Denjenigen , welche durch all¬
zuweite Entfernung oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung ge¬
hindert werden , werden die Justiz - Commissarii Schmid , Vluhm , Mencke und Rei¬
mers vorgefchlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information
und Vollmacht versehen können.

Lltzuatuin Lwulue iu Lurla , den lo . May 18SS.



^ WSLLLMWS

IS . Boy dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen der Kaufleute Steins
Lbmer zun . und Lubinus cicatio eäictalis wider alle und jede, welche auf das , von dt !w
Kaufmann Jan Elasten Bäcker hieftlbst, am i ^ten Kuzus an Provokanten privatim
verkaufte, am hiesigen Markte im Wester - Kluft iste Rott lud Klo . Z2Ü stehende HauS^
nebst Scheune und Garten , ein Erb - Eigsnthumö - Pfand - Disnstbarkeits - Benähe-
rungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu habe « vermeinen, , cum ter-
nnino rsproäuctionls et annotationis von Z Mbnatcn , et pracclullvo auf den rzsten-
August a . c . Vormittags io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Auöbleibendenmit ihren etwaigen Neal- Ansprächen und Forderun¬
gen auf bemrldetem Haus« cum kmuexiz und dessen Kaufschilling, pracludiret
und deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

8i§natum kldräae in Lurla, den i8 > May 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ir . Auf d -eJn stanz des Harm Brechtezendezu Weener ist rvegen eines durch
rhn von dem Vater des Abel Dircks Pvllmann privatim angekauften, durch letzteren
liderorum nomine von denk jetzigen Provokanten in Naherkauf besprochenen und von
dem Benäherer dem Harm . Drechtezende wiederum gütlich abgestandenem Herrd Lan¬
des zu Wcemgermoh ' 6ato der Liguidaticns -Prozesserkannt worden».

Cs werd n demnach alle und jede , welche an diesem Immobile aus Erb-
Pfand - Naher - Dierstbarkrits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch zu haben verm inen , hiemit edictaliter vorgeladrn, solche innerhalb zMonaten,.
spätestens aber in termiuo den 2üllcu August a . c . anzugeden, widrigenfalls sie da,
mir pracludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufschillings gegen den
Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im AmtHrriche , den 17 . May 1802.
12 . Weyl. Arien Esders Schipper verkaufte seine isDiemathen Stücklandj

im Westermarscher gte -r Rott lud blo . 14 , brym flachen Kolk belegen , unterm iyten'
Dscember 1788 privat m an Dirck Aper — dieser cedirte selbige den yten September
1789 an seine Ehefrau , weyl. Clara Fraterms Rannen Jpprn — welche sie auf ihre
Kinder erster und zwoter Ehe in commumou vererbte, — worauf selbige deren jüng¬
sten , mit dem Dirck Aper erzeugten Sohne , Nanne Janssen Aper , psr retract , in
alleinigem Eigenkhum abgetreten sind. — Die Vormünder desselben , Daniel Ran¬
nen Jppen et Oons. ve kauften darauf diese 10 Diemathen unterm 2ysten März d. I.
mit odersormundschastlicherApprobation, bub HMa an deu Hausmann Heere Gerdes'
Emen , und sind aäiulimtiLm desselben , und nach Anleitung der Conditionen, 6ato.
Läictales , cum termino von z Monat , ec repi-vlluct . praeclulivo auf den gteri
September 2 . c . io Uhr unter dir Verwarnung erkannt :e

daß alle alsdenn ssch nicht meldeude Resl - Pratendenten , Retrahenten und
Crcditoren , welche aunoch ein Erb - Naher - Servituts - Reunions - oder
ssastiges Real - Recht und Federungen haben mögten , mit Auferlegung ei¬
nes ewigen Süllschweigens von diesem Grundstück und dessen jetzigen Kauft

schil-



schillkng al-gtwicscn und präcludiret Verden sollen. Wornach inan sich zK
achten.

Signatum Norden im König ! . Preuss . Umtgerichke , den 14 . May 1822.
Hoppe.

IZ . Nachdem per Zecretum crom helitigsn (ist « auf dis Anzeige des hiesigen-
Kaufmanns Johann Rcncken , daß er sich genötlnget sche, ft in Vermögen , in Immo¬
bilien , Mobilien und etwaigen Activis b-estehsnd, seinen Gläubigern zu übergeben,-
dev generale Concurs erösnet worden, - so werden alle diejenigen , welche an des ge-'

dachten Kaufmanns Johann Rencken Vermögen , ss fty aus welchem Grunds es im¬
mer wolle , Spruch und Forderung zu haben vsrmevnen , hiedurch öffentlich abgelas
den , IN tormino peremtorio den IZ . September d. I . persönlich oder durch den hie¬
sigen Justiz - Commissair Steinmetz ihre Ansprüche und Forderungen auf . dem hissigerr-
Amtgerickte anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , auch sich zugleich über
die Vom Gcmensschuldner gebetene Kllmission zum beneüoio cestlonis bonorum zn
erklären , unter - der Warnung , daß die Ausbleibenden mit ihren Forderungen an die -

'

Masse- präcludiret , und ihnen gegen dis übrigen Crcditores ein immerwährendes
Stillschweigen auferleget , such die sich nicht erklärende pro conlsntkentibus geachtet
werden - sollen.

Wirtmund im Amtgerichte , den 4 . Juny 1802 . - Moehringi-
14 . Nachdem per ädcretum vom heutigen äato s '

uf die Anzeige des hiesigen
Kaufmanns Johann Rencken -, dass er sich genöthiget sehe , sein Vermögen seinen
Gläubigern zu übergeben , der generale Concurs eröffnet , auch der offeue

' Arrest er¬
kannt worden . So werden alle - diejenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas-
an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , hiemit angewiesen

'
,

demselben nicht : das mindeste davon ress .- bcy Strafe doppelter Bezahlung und Ver - '
last ihres Anrechts zu - verabfolgen , sondern dem Gerichte davon treulich Anzeige zu'
thun und die Gelder und zachen ins gerichtliche Depositum abzuliese -rn.

Wittmund im Amtgerichte -, den 4 . Juny 1802. . Moehnng.
IZ . Nachdem -die- zur Eoncursmosse des Hecro Eernets in Repsholt gehZ--

kigen Immobilien , bestehend i,t einem Häufe und GarN -rr , zusammen ans Ü09 Ge¬
meine Lhaler gerichtlich gewürdiget , und darüber von Gerichtswege -» die Sudhasia-
tion erkannt worden ; so werden -hiemit alle und jede Kauflustige oufgcfordert , sich in
dem auf den 21 . August präft

'
qirten Termine Zu Repsholt in des Öltmann Gerhars

Dirks Hause zu melden und ihr Gebot abzugeben , und haben zu gewärtigen , daß
den später ernkvmmcnden Geboten kein Gehör weiter verstattct werde!

Eonditionen und La .re sind dem Patente - eygefLgt und bey dem Äusmiencr
Hellmts einzusehen.

- Auzlrich .werden - alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten oderwähntett
Grundstücks aufg -ffordert , vor Ablauf des prafigirten Termins ihre Ansprüche anzu-
meldrn und zu justificirdn ; widrigenfalls sie nicht weiter damit gehöret werden sollen.

Friedehmg im König ! . Amtgerichte , den 9. Juny 1L02. Schnedsrmavn.
16.
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iS . Vom Amtgerichte zu Aurich werben auf Instanz desDeichrichtersDirck
Meinls Agena am Osteeler alren Deiche , alle und jede , welche auf die , angeblich
von dem weyl . voct . Arens , den Vater der Brüder Arend , Habbe und Jann Im¬
men , auf dem Wurzel - Deiche , Norder - Amts , in Erbpacht verliehene, und von
dem Erbpächter auf feine benannte z Söhne vererbte , von diesen in anno 173z an
den Provokanten privatim verkaufte, neuerlich aber von des Arend Immen Tochter,
Janntjen Arends , Ehefrau des Arbeiters Cornelius Berends in der Linteler Marsch,
Norder Amts , mit Naherkauf besprochene und ihr adjudicirte , sodann von ihr , lud
ssiistentia ihres Ehemannes , an den Provokanten wieder abgetreten , unter Osteel bey
dem vormals Kochschrn Platze belegene , und an dessen Warf beschwettete zwey Die-
mathen Landes , oder auf die Kauf- und AbstandS - Gelder , resp . ein Eigenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarketts - Benäherungs - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgrladen , innerhalb y Wochen,
spätestens am zr . August d . I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffaxien,
Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit sei¬
nen Ansprüchen an das Stück Landes präcludirrt , und ihm sowol gegen den Provs-
canten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein.
ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Srgnatum Aurich im Amtgericht« , denn . Jany i8c>2. Telting.
17 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inlkantiam des Kaufmanns

Jan Anton Koers daselbst Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Schif¬
fer Geik« Zanffen Buss und dessen Ehefrau Cornelia Geiken an den Bäckermeister Jan
Eppen Niehoff verkaufte , durch Provocanten retrahirte Wohnhaus cum aunexis an
der kleinen Osterstraße in Comp . 6 . Num . 61 . aus irgend einigem Grunde einen Real-
Anspruch, Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum
termino von y Wochrn , et reprostuct . praeciulivo auf den 27. August nächstkünftig
Vormittags um io Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der
Präclusion erkannt.

Hi^natum Lm6ae in Lucia , den 16 . Jullt) 1802.
18 . Aus Befehl des Hochfürstl. Münst . Richters zu Frießeythe, Herr»

voct . Jansen, werden alle und jede , welche an der Wittwe Dedde Frerichs zu Schar¬
rel und derselben sel Ehemanne, oder derselben Haabe und Güter , Spruch und Fode-
rung haben , hiemit ein für drey und allemal verabladet , um am ersten Gerichstage
nach 14 Tagen a ciatc» der jedesmaligen Bekanntmachung dieses , dahier vor Gerichte
zu erscheinen und ihre Forderungen cum justisicatorus und einer richtigenBerechnung
der Zinsen , unter Strafe ewigen Stillschweigens , vor - und einzubrmgen.

Signatum Frießeythe , den 11. May 1302. C. H. Ritter.

Litatio EVictalts.
1 . Von dem Königl. Stadtgerichte hieselbst ist der Hajo Eberhard Altona , eia

Sohn des hiesigen Bürgers und Kaufmanns Otto Helmerich Altona, welcher vor mehr als



IZ Jahren nach Ostindien gereist, dergestalt öffentlichvvrge!aden,daß er oder dessen zurüch-gelasseneunbekannteErben binnen 9 Monaten und zwar längstens in termino praejullici-i>!i den H . Octobtr k. I . des Morgens um 9 Uhr vor dem Stadtgerichte entweder per¬
sönlich oder schriftlich oder durch emen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben'
und Aufenthalte versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnfehlbar melden und als¬
dann weitere Anweisung erhalten, im Fall seines Aussenbleibens aber gewärtigen solle,
daß nach vorheriger Instruction der Sache und dem Befinden nach mit seiner Todes-
Erklärung Verfahren und sein zurückgelaffenes Vermögen an die , welche sich melden
und legitimiren werden, mit der rechtlichenWürkung herausgegeben weiden solle, daßwenn er hernächst noch z

'um Vorschein kommen wogte , oder seine unbekannte Erben
sich annoch melden und legitimiren würden , er oder dieselben dennoch deshalb wederdas Stadtgericht in Anspruch zu nehmen , noch die von den Inhabern des Nachlassesmit einem Dritten gepflogenen Handlungen anzufcchren befugt ftyn und chm weiter
nichts Vorbehalten bleiben solle , als seinen Anspruch an besagten Inhaber , so weit erden Nachlaß noch unter sich haben wird , oder davon locuplsrion geworden ist , in¬
nerhalb Verjährungs - Frist geltend zu machen. Wornach sich " lso der gedachte Ab¬
wesende nebst seinen etwaigen unbekannten Erben zu achten baden.

Sign . Esens im Stadtgerichte den 9 . December 1801 . Bürgermeister»
NottficatLo » e s.

1 . Alle diejenigen , welche mir für Ellen - oder Cramew Maaren schuldig'sind , müssen innerhalb 6 Wochen a llsto an Zahlung leisten , weil nach Ablauf die¬
ser Frist , sämmtüche Handlungs - Bücher einen, bevollmächtigten Nallstario überge¬ben werden sollen, um die alsdenn noch restirende Forderungen gerichtlich deyzutrei-ben , weshalb dann von mir keine Zahlungen mehr angenommen werden können.

Marienhafe , den 1. Juny 180/ . Zann Martens Wittwe.
2'. Dem Publico wird hiedurch Zur Nachricht und Nachachkung bekannt

gemacht , daß die unterm Lösten März 1802 notificirte Prodigalitäts - Erklärung desBäckers Here Janssen aus Uttum , wegen erprobter Besserung desselben , per resi- lu-üonom vom heutigen äatc, wieder aufgehoben , und ihm dir Verwaltung seines Ver¬mögens wieder überlassen worden sey.
Pewsum am König !. Amkgerichte, den 24 . May - 1802 . D - Kenipe.

z . Da die Eberhardina Eatharina von Velsen , verehstchttBnurloae . zwar<lm 2g . Zuny k . a . die Großjährigkeit erreicht, selbige aber zufolge geistlicher Er¬
klärung derselben , sich dir Fortdauer der Curatel über ihr ch-erwögen . w lange siemir dem Buurlage verheyrathet ist , gefallen läßt ; so wird dem Publike ried . irch be¬kannt gemacht, daß gedachte Ehefrau des Buurlage , Eberhardl .w C^ kha - in» von
Velsen , noch fernerhin unter Curatel bleibe ; demnach jedermann Kcw .ene > , sich ohne
Zuziehung derselben Curakoren , Vierzigers van Senden , Krieges - Er'mm ' ssntiSchramm und Receptoris Lange , in keine Verhandlungen , ihr Vermögen ern essend,rinzulaffen. Lwllae iw Luriu , den 2, Juny 1802.

4>



4 - 3 " dem Auricher Hafen liegt ein sehr schönes in gutem Stande sich be-
^ nHendrs Jagdschiff zu verkaufen . In selbigem können 8 Personen bequem in der mit
großen Fenster versehnen Crjüte sitzen , und kann solches nur Müder und auch durch
Borspann eines Pferdes wie eine Dcckschuyte gebraucht werden . Liebhaber hiezu
Wunen sich bey dem Secretair Conrinz in Aurich melden.

z . Da ich auf Befehl des Königl. Feld - Krieges - Commissaricrts zurückkeh- ..
reu und folglich Ostfchrsland schleunig verlassen muß , so nehme ich keinen Anstand,
meinen hiesigen Bekannten , ein herzliches Lebewohl zu sagen , als auch insbesondere
bieienizcn , welche während der Zeit meiner hierländischen Magazin- Verwaltung bis
ultimo May a . c . einige gerechte Forderungen an mich zu haben glauben , hiedurch
aufzufordern , sich deshalb bis ultimo Juny dieses Jahres an den Herrn Carl Julius
Schreiber in Leer ^ u wenden ^ dem mein jedesmaliger Aufenthalt bekannt ieyn wird,
und durch den ich dann auch jede gerechte Forderung berichtigen lassen werde ; nach
Ublauf dieses Termins aber sann ich mich auf keine Zahlungen mehr einlassen.

Emden , den Z . Juny 1823. Henckel , Königl . Magazin- Rendant.
6 . Da sich die Kuh -Blattern jetzt immer mehr als ein sicheres Schutzmittel

gegen die Wemchen - Blattern bewähren und sich deshalb unter allen kaltivirteu .Natio¬
nen des Erdbodens mit jedem Tage weiter ausbreiten, so haste ich es für meine Psiicht,
zu der Verbreitung dieser für die Menschheit so wohlthätigen Erfindung auch unter
meinen Mitbürgern mit beyzntragen.

Ich erbiete mich daher , denen , welche ihrer geringen Vrrmögensumständr
halber , die mit der Einimpfung ver knüpfte » Kosten scheuen, die Kuh- Blattern unrnt-
geldlich einzuimpfen.

Zugleich empfehle ich dem Hiesigen Publikum die Lektüre einer kleinen Schrift
über die Kuhpocken vom Or. Careno in Wien , worin man die Vorthrilr der Kuh-

Blattern und die überzeugendsten Beweise für ihre SKutzkraft gegen die Menschcn-
dlattern populär und einem jeden verständlich vorgetrageu .findet. Sie ist beyw Hru.
Buchhändler Macken in Leer zu haben und kostet,p sibr. Daß , Ooct . meä . in Leer.

7 . Der Hslbmcistrr Clerk» Hiiwich Schußler -in Aurich hat pl> m . 150 Stück
rohe Roßhaute , klein und groß , durch einander, zu verkaufen . Liebhaber können
sich de - ihm meiden.

8 . Des wsyl. Kleidermachrrs Wibbelt Onnen zu HamswehWM Erben,
ersuchen alle , welche noch Forderungen an denselben zu haben vermeinen, sich Hamit
innerhalb,4 Wochen , indem sie nach dieser Zeit sich auf keine Forderungen einlaffen
können , b

'
ey dem dasigen Gastwirts» Uke Matthias Janssen zu melden ; auch diejeni¬

gen , welche noch an ihn schuldig sind , binnen solcher Zeit au letzteren Zahlung zu
leisten, Hamswehrum , den z . Juny iLc>2 . .

"
, . ft

y . Dem gechrten Publicum wird hi-edurch bekannt gemacht , daß durch
E -bauung eines großen Zrlts -beym hiesigen Schrrdeschießenjedweder genüghafteAuf¬
wartung von Musik und sonstigen Bedürfnissen vvrfinden wird , wodurch ich mich be-
sirW empfehle .

'
Wtttmund , den § . Juny 182s. C . F. von Essen. 10.



IS . Dsr Schornsteinfeger Johannes la Markrzu Aurich , verserUgtnnb
verkauft alle Sorten von Barometern , Thermometern und Lontraleurs ; repgrirt
auch alle Sorte » von Parapluis , Fächer und Dosen , und empfiehlt sich daher » , bey
Versicherung guter Arbeit und billiger Behandlung , einem geehrten Publiko bestens.

n . Da wegen des Todesfalls des Herrn Inspectoi -is Meentz in Repsholt
von einem jeden der Herren Interessenten der lutherischen Prediger - Wittwen - Lasseein Beytrag von sz Stübern erforderlich ist : so werden dieselben ergebenst ersucht,
dieses Geld durch die Herren Inspektoren , oder , wo der Herr Inspektor kein Inter¬
essent ist , durch einen der Herren Mitintsressenten an mich einzusenben . Die weni¬
gen Herren , von denen noch der Beytrag ä 24 Stör . , wegen Abflerbens des Herrnpakorls Kortbra rsllirt , werden gebeten , denselben bey dieser Gelegenheit , nach der
angezeigten Ordnung , mit zu besorgen.

Auch lade ich die Herren Mitglieder dieser Societät ein , zur Abnahme
der diesjährigen Rechnung am sten July des Nachmittags um halb H Uhr in meiner
Wohnung sich einzufinden.

Aurich , den 9 . Juny 1802 . Jhmels.
12 . Denen Herren Buchbindern hier in Ostfrieöland und angränzenden Ort¬

schaften zeige durch dieses ergebenst an , daß ich mit einigen Worden eine starke Auflage
Psalters fertig bekomme , sehr schön von Papier und Druck . Der Preis bey guten
Bestellungen und bey baarer Bezahlung soll sehr billig seyn . Briese desfalls bitte ichmir franco aus . Leer , im Monat Juny , 1822 . Mäcken.

13 . Verschiedene Leute , sowohl aus Aurich , als aus den umliegenden Com»
munen , haben sich seit einiger Zeit beykommen lassen , ihren Weg über verschiedene
zu dem Eschener Heerde gehörige Grundstücke widerrechtlicher Weise zu nehmen ; vor¬
züglich ist dieses der Fall beym sogenannten Fischteichs - Kamp , wenn sie nach dem
Eschener Wirthöhause gehen , und auch bey den Eschener Heydfeldern , worüber die
nach ihrem Buchwaitzsnlände gehenden Leute , zum Verderben der Wälle und Wasser¬
leitungen , ihren Gang nehmen.

Um diese« Eingriffen und eigenmächtigem Verhalten Einhalt zu thun,warne ich hiedurch einen Jeden , sich nicht mehr auf dem zu dem Eschener Heerde ge¬hörigen Grunde , widerrechtlicher Weise finden zu lassen ; widrigenfalls sogleich und
ohne Unterschied und weitere Umstände dem Gerichte davon Anzeige thun und den
Thater belangen werde.

Um jedem Mißverständnisse vorzubeugen , habe ich jetzt den Weg der öf¬
fentlichen Bekanntmachung gewählt.

Eschen , den y . Juny 1802 . Boden.
Wenn ein Dienstmädchen von guter Aufführung Lust hat , auf einem nar

he bey Aurich gelegenen Landhause dienen zu wollen ; so melde sie sich bey dem Zim¬
mermeister Diederich Zanssen zu Aurich , welcher deshalb nähere Nachricht geben wird.
Vorausgesetzt wird aber , daß ein solches Mädchen all ; Arbeiten , so bey einem Bauer
Vorfällen , verrichten kann » Den Dienst kann sie sogleich antreten»

( R - . - Z» szzzz . ) 24»
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14 . Nachdem der Hausmann Heye Ohrbrrg Brakenhoff zu Detern durch
ein Urtheil dieses Amtgerichts äs i . Juny d . I . für einen Verschwender erklärt wor¬
den ; so wird diese Prodigülitäts - Erklärung hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und
iedermanngewarNbr , dem Heye Ohrberg Brak 'enhvff keinen Credit zu geben , noch
sich mir demselben in Verträge u . s. w . einzulassen , bey Strafe der Nichtigkeit dieser
Verhandlungen , und daß d : e etwa zu contrahirenden Schulden als ungültig ' geachtet
und nicht bezahlet werden sollen:

Gegeben Srickhauftn un Königl . Preuss Ämtgerichre , den Juny 1802.

15 . Bey dem Stellmacher Berend Davids steht ein neuer leichter Korbwa¬

gen ' zum Verkauf . Norden , den y. Juny 1802.

zü V/arrentss LZZen , vücronagtiZ te Ditzum , maakt Iriermseäs bs-
Xenä , äat wi.ls lioisiZÄsrs , äie 2 ! A in een Xuuctö ok op eenen Was ^en voillsn ia-
ten voeren , 21Z dem Kunden vervoe ^en ; recswmanäöert Liz ieäers 6 un-
üe ; en verspreekc goeäe LsbanäeünA.

OitLümäen 1 . Junz ^ 1802.

i/ . Dem ' geehrten Publicum dienet hiedurch zur Nachricht , daß das ge¬
wöhnliche Scherben - Schießen den 24 . Juny , wie vorhin , seinen Fortgang nimmt , wie
«uch zugleich mit dem Frey - Schießen um Silber - Preise ritt Anfang gemacht wer¬
den soll ; daher » die etwaigen Liebhaber sich wegen des Frey - Schießens bey den Schü¬

tzen- Officieren zu melden haben , um ihreAetteltt dek NumMern zu empfangen.
Wittmund , den 8. Juny 1322.

18 . Alle diejenigen , welche bisher noch keine förmliche Rechnung ihrer et¬

waigen Forderungen an den geringen Nachlaß deS verunglückten Berend Battermann

zu Leerorth eingebracht haben , werden ersucht, solche nunmehro mit 14 Tagen s ästo,

Behuf Berichtigung
' dieser Masse , bey' dem bevständlichen Vormund , Protocollist

Feldkamp in der Königsstraße zu Leer elnzultefrrn , so wie alle die , welche etwa Gel¬
der , Briefschaften und dergl . von dem Battermann unter sich haben , oder sonst an

diesem Nachlässe noch schuldig seyn möchten , gebeten werden , sich damit in vbgedach-
ter Jett bey dem benannten Vormunde rinzufinden»

Leer , den rz . Juny 1802 ) -

iy . Vor einigen Wochen ist ein Beutel mit dem Siegel der Stadt Norden
und der Ltigrwtte 465 Rthlr . Courant wieget 30 G 24 Loth bey der

Bangue eingekommeN und von derselben ohnentsregelt wieder ausgegeben worden.
Der Absender behauptet

'
, daß darin roo Rrhlr in ß t̂el Stücken , so zO

7 Loth wiegen , zu viel gewesen ) indem 465 Rthlr . in denen auf der Etigürtte be¬
merkten Münzsorten , nemlich:

16s Rthlr . in i Rthkr/f
? 86 - - s
- t7 — — )

s nur - 5 T 17 Loth viegW Merk

5vmna » 465 Rthlr.
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Dergleichen Beutel , die gegen -die publiclrte Mnigkiche Verordnung , wehr
al- gos Rthlr . , sodgnn verschiedene Münzsorten enthalten, umhin nicht Eaftenmäßig
sind , suchet die Banque bey der allerersten Gelegenheit loszuwerde» , mid dieses ist
auch mit obigem Beutel geschehen.

Wer solchen Beutel empfangen und 100 Rthlr . in §tel Mehr darinnen ge¬
funden haben mögte , wird von diesem Umstande benachrichtiget, um den mehrem
Empfang an bas Wollöbl. Stadt - Gericht zu Norden zurück schicken zu können.

Emden , den iS . Juny r802, König!. Bancv -Comtoirv
Schnederman . de Pottere , WycherS.

20 . Der Stadt Emdensche Eämmrrev - Csntrollcur Cramrr macht hiedurch
bekannt, daß Hockje Onnen , die länger als ein Jahr als Magd in seinem Hause ge»
wohnet , am yten Juny enrr . den Dienst heimlich verlaßen und weggrgangen ist, und

baß niemand ihr auf seinen Namen etwas borgen müsse.
sr . Bey dem Wagenmacher Here Hinberks in derBoltenpoortstraße zu Em¬

den stehet zum Verkauf ein guter vlerfitziger Kappwagen , welcher auch geschickt auf
Reisen ist ; auch hat derselbe zwcy gute Chaisen, die eine nut gebogener Backe, die
andere nach Englischem Modell , zu verkauf« ,,.

22 . Bey dem Aimmermeister Ielte A. Schröder in der Daker - Straße zu
Emden sind einige Raspe» und einen Weyer für billige Preise zu haben. Lrebhaber
können sich deswegen bey ihm verfügen.

2Z . De 8oekverkoper HI . Lskiroll zun . ts QronivIen , voornemevs r ^n-
6s ts laten ärukksn en uitteAsr -en , Len Werk , Jenssrnt:
vorMlis , Evst m kiru Lmcie »- 6'ntseLr'LmreL, e« owEttbvMMF
Et rie LsrL/orMrr/r

'ersK va» Kü>'r§Mo»re«

6e/oo/röe/yriE § , .e» met /ret ver/r/rZart e?r ü» äe öwr/-
varr 6eloc>/e » Ze«rrr«^ t , lloor Carl / ' K -rteboeb , / 're-

M ««t ts eu irret 6en ^ riotsur overeerikomen 2^ n6s , voor 6e ^ ,nvaar6ioA
van 6it Werk , Lene aiIemeene IntekenwI op ket Lsivs te openen , en een ie-
6er 6oor äersn uitteno6iIen , orn , of 6en Leiven , ot Hz? Lzrns Lorrsipon6 . in 6e
Lat. Republik , als meäe in Oolllrieslsnä , als ts Lrnösn dzr L . Lekdvll , ts Leer
d^ L . v . 2 voi , te ^ uried bzr L . ^r- Lies , ts Llor6en i,^ Lol6eus , te 6reet2 ^kl
b^ Lilksr , te OitLNm b/ Yen Lekoolm . petersten , ! e Weener b)r Louman , en
voorts bzr alle 8ckooimeeller ten platten I>an6e , Hunne dlaarnen en Wooopiatren,
ten einöe voorak te berekenen , doe 6e2s s/itgsve op 6s rnia Kollbaarüe Wz'2s

vverktteUiI te rnakeo . Lsn LreeävoeriIt ovsr 6en Ivllouä van iietWerk Leits , ie
alom gratis te bekoine » . Voorvoemäe Werk ral ooIsveer z Oeslen in Ir . gvo
bellaan , inet eene Fragen fetter op Ivell Papier Isörnkt woräea , en oKcdoo»
6e krz's van det relve 2lg 2»i bepalen na ' t Ketsl 6er Intekeoaaren , Wier Ura-
nren voor det Werk Ieörukt Lullen vvorrlen , rai eIter ket niet boveni 6e 7 6ui-
6e» Holl, kamen ts llaan . kvlan rai niet lanIsr 6an tot llltimo 8eptewder lle^es

Zaars kuane » mteksne ». LronwIe » , 6ea 14. Iuuzr iZo- . - 4»



24 . Anzeige für Kaufleuke . Im Monat Aügust dieses ' Jahres erscheinet
Nachstehendes Werk : Der Kaufmann auf Reisen , oder: r ) was soll der
reisende Kaufmann wissen ? 2 ) wie soll , wie kann er reisen , und 3 ) welche Vor-
Iheile soll und kann er jetzt nachÄeendigung des Krieges seinem Hause und sich sechstenaufReisen verschaffen ? beantwortet von C . G . Schulze , ehemaliger Reisender meh¬rerer angesehenen Handelshäuser Deutschlands , 3 Theile in 8vo 1822 . Der Bor¬
schuß - Preis ist 2 Rthlr . es gGr . «Hold — nachheriger Ladenprriß z .Rthlr . i2gGr.Die Namen der Herrn Pränumeranten werden dem Werke vorgedruckt . Bloße Sub¬
skription wird nicht angenommen . Bis Ende Iuly nehme ich den Vorschuß mir einer
halben 'Mole an .

-Aurich , den 16 . Iuny 1322 . Aug . Fr . Wmter , Buchhändler.
sz . Dem geehrten Publico mache ich hiermit bekannt , daß ich allerhaüd

Drechsler - Arbeit verfertige und mich bestens recomandire in allen nur verlangt wer¬denden Sonen , wobey ich prompte Arbeit , gute Waare und civile Behandlung ver-
ß - reche . Meine Wohnung ist in der Mühlrnstraße nahe Key der Ketten -Brücke.

Emden , den lü Zuny l8 « 2. Frerik Rirken.
26 . Antje Albers in Bangstede ist gesonnen ihr abgebranntes Warf - Haus« u Zimmer - und Mauer - Arbeit öffentlich auszuverdingen . Diejenigen , so solches

annehme « wollen , können sich den 26 - Zuny Nachmittags um 2 Uhr in Jan Arends
Hause in Bangstede einfinden und nach Gefallen annehmen.

2 -7 . Bey dem Schiffer Cnord Meyboom zu Emden , wohnhaft in der Ems-
Straße , stehet ein neues Clavier zum Verkauf , welches fünftehalö Sckavrn groß ist.Liebhaber können sich bey ihm einfinden .-

Emden , den n . Iuny 180s.
28 . Der Cantor Kirchhoff in Äurich verlanget

' Linen jungen Menschen , derin de« nöthigen Wissenschaften einige Fortschritte gemacht Hst auf annehmliche Be¬
dingungen . Wer dazu Lust und Geschicklichkeit besitzt , wolle sich förderjamst bey ihmmelde ».

2y . Es ist mir in brr Nacht vom iZten auf den igten dieses aus der Kirch-korffer Weide ein schwarzbraunes Mohr - Temmling mit Blesse entlausten , auf orrreckte » Seite ist es von dem Seil etwas gedrückt . Derjenige, - dem solches zugelaufenoder es aufgeschüttet hat , wird sehr gebeten , mir solches gegen Erstattung der Kostenwieder zu bringen oder davon zu benachrichtigen.
Kirchdorf , den 17 . Iuny 1802 . Jacob Lorenz.

zol Da sowohl verschiedene Auswärtige , als auch besonders Einwohner die¬
ser Stadt , durch die Hafen - Straße über die Brücke bey dem Spedition shauft zurStadt heraus fahren , ohne sich deshalb mit den Interessenten der Strcß « und derDirektion abgefunden zu haben , indem selbige slles unterhalten müssen , und es nur
zum Gebrauch für diejenigen angelegt , so Geschäfte bey den Hafen oder SpeditivNs-hause habe » ; : so wirb ein jeder hiedurch nochmals gewarnt - sich dieser Passage zu ent,

dal-



halten , weil solcher ohne Unterschied der Person nicht allein zurück gewiesen wetbeE
wird , sondern auch noch die darauf gesetzte Strafe erlegr'n maß«

Aurich , den 18. Juny I8ü2.
Zi . Der diesjährige zweyte Sommer- Pferde - Markt, welcher allemal ge¬nau vier Wochen nach dem Medardus- Markt gehalten wird , fällt rn diesem Jahre

auf den 6 . Julius , tritt aber auf den ihm vorstehenden Werkeltag , als Montag dm
g. Julius zurück , alsdann er Morgens um 6 Uhr seinen Anfang nimmt.Es wird dies , der Verordnung vom i . Julius 1794 . gemäß , hiedurch zurrt
Ueberflüß öffentlich bekannt gemacht.

Oldenburg , aus der Cammer , den gl Junius 1802:
Z ? . Op ^ osnsäaA äen 7 . jjulv aanüasnäe en ^olAenäe' DaAeri , Lul 'ew

Nakelsars Ikez-nin§s en Edarpentier off äs IZsurfenLsal ts Linäen » LÄAtermick-äs^s ten 2 Ourev tsn Verkoop uitprelenteeren:Len Part)- rooäs en virte LoräsZnx- W^ven , Lofft- , Ikoeä - en ?oe-äer - Lunker , Pabak, Ln^elstcli 8teen^oeä , Leo nlcAepgLt stss't , en
een k!z- n Lart^äjs extra fz ne Aroene Iliee , ^ensamt Loehenüije - I 'hee.^Vs Cseäersn L^n Vaxs 7an äön Verleoop ts bellen , vanrover äir NattslaarL bstaa-äoen.

Lmäen , äen ig . ßulzr i 82S.
3A. Die Direktion der Mühlen - Brand - Societät in Ostfriesland labet:

sammtliche Herren Interessenten zur Abnahme der jährlichen Rechnung , welche am
17 . July c . um ic> Uhr des Morgens in Aurich im schwarzen Bären geschehen wird,
freundschaftlich ein.

Sie hat ' keine neue Vortrags oder Polizeh - Verbesserungen v'orzutragettund ist Anregung zu bringen , hält sich aber verpflichtet, denen hohen Behörden , dei¬
nen nicht erschrinende'n Interessenten , sodann dem hochgeehrtesten Publico , welches'mit dieser Anstalt itt einiger Verbindung steht , hiedurch bekannt zu machen , daß « c--
Mch .

1) das Anlage - Capital zu z Proc'ent keine 30002 fl . Holl , betragen , und'
bis äatd keinen Nach-schüß bedurft hat ';

S) die bereits bezahlte Brandschäden und unvermeidliche Kosten , die eine sch
weitläuftiaoAnstalt nvthwendig erfordern , gleichmäßig Zvoco-fl- Hoff.
belaufen' haben;

3) dennoch bey dem diesjährigen Rechnungs - Schluffe der sicher belegte Ve-
, stand zwischen zo -bis 42002 fl . Holl , angewachscn seyi, werde.

Diejenigen , welche Erhöhungen oder Aufnahme in dir Gesellschaft veA naen , wer¬
den ersuchet, am ich des Morgens um y Uhr sich bey der Dnection zu melden , weil
am Rechnungstage dergleichen Geschäfte nicht behandelt werden könmn . und sie sich'
schon an vorigen

"
Tagen , als am 15 . des Nachmittags um 4 Ulm , verftmmlet , umunter sich sonstige , das beste der Gesellschaft , betreff? - de Errichtungen, in freund¬

schaftliche Ueberlegung zu nehmen.
Ostfriesische Mühlen - Brand - Sscietäts - Direktion . 34»
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Zg . ^Vosn8äaZ 6en zo . 7un^ iZos . 22! in Dmäen aZtsr 6e 8tsäts - Kalle,
dlaamiclä^ s prsecies om 2 Dir , äoor ölaklaar Vozet prasksntesrä ea verkamt
vvoräsn : Leus äoor Lspitain biincisik llonjsr van Xoni' ZsberA aanFsbrs ^ te Dsa-
äinADouä , bslkrsnäs in Lslken , pl . min . HzvoVoeten , Z Duims ; 4000 Voe-
ten 2Z Duims ; 8500 Vosten L Duims Zreins folien ; 32000 Voeten lz Duims;
loooo Vvstsn l Duims ^rsins Deelen ; 2500 Voeteri sn A Duims ßreme Wi¬
ckel ; »lies in öiverfe DänZten van io tot 40 ä 52 Vohren . V^ iens taaaäing det
is , Asüevs 2kZ ter beüemösn D) 'ä en klaatLS in ts vinäsu.

zz . Donnerstag den 24 . Juny sollen verschiedne Arbeiten am Trrckwegt
vom Rahster - bis Fahnster - Verlsat , so wie das Ausgraben und Ausreinigen des

Ringschlootes vom Rahster - Verlaut bis am Dreyers - Schloot , öffentlich an den

Mindestannehmenden ausverdungen werden , und können sich Liebhaber hiezu am be¬

sagten Tage des Nachmittags um 2 Uhr dry dem Rahster Verkäste einfindrn.
Aurich , den 17 . Juny 1822.

Die Direktion der Treckfahrts - Soc etät.

36 . Eine Herrschaft in Aurich wünscht einen Kutscher zu haben , der gut
mit Pferden umzugehen versteht , auch sonst Haus - und andere Arbeiten willig und

unverdrossen zu übernehmen bereit ist . Nähere Anweisung erhält man bey dem Herr«
Landbaumeister Franzins oder bey dem König ! . Intelligenz - Eomtoir,

37 . Das Publicandum gegen den Kindermord , Verheimlichung derSchwan-
gerschaft und Niederkunft ist nach angestellterUntersuchung nicht nur am hiesigen Amt¬

hause , sondern auch in der Waage und in den Wirthshäusern dieses Fleckens , als bey
Eilert Gerdes Wittwe , Johann Becker , Gerd Peecken und Redlef Eymens , ungleichen
in allen vornehmsten Krügen auf dem platten Lande angeschlagen befunden worden,
und kann daftlbst , wie auch bey denen Predigern , Schulmeistern , Pohlrichtern und

verschiedenen Krämern auf dem platten Lande , woselbst dasselbe niedergeleget worden,
von jedermann gelesen werden ; welches Königl . allerhöchster Verordnung zufolge dem

Publico bekannt gemacht wird.
Wittmund im Königl . Amtgenchte , den 15 . Juny 1802 . MoehriNg.

38 . Das Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichung
der Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , i ) auf dem Amthsuse,
2 ) auf der Wierde , z ) auf der Ekeler Mühle , 4 ) auf der Lirtteler Mühle , z ) auf
der Gaster MKHle , 6 ) auf der Deich - Mühle , 7 ) im großen Dcichachts - Krug , 8 ) im
kleinen Dcichachts - Krug , y) auf der Nadörst , io ) auf der Kreitlapperey , n ) in
des Vögten Hinrichs Haus , i2 ) aufderJuist in des Vogt Ubben Haus und lz ) bepdem
Prediger -daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehangen und

niedergelegt : welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Publico hiemit be¬
kannt gemacht wird.

Signatum Norden im Königl . Amtgericht , den 15 . Juny 1822.
Hoppe.

59.



Zy . Dä am ytencurr . bey Aufräumung des Auffengrabens der Bleiche grade
gegen der neuen Schule über in besagreu Graben , dreyzehn Scheermcsser unds fünf
Scheeren gefunden worden ; so werden hiermit von wegen Bürgermeister und Rath

. dieser Stadr alle etwaige Eigentümer dieser Scheermeffer und Scheeren aufgefordert)
um ihre etwaige Ansprüche daran innerhalb 6 Wochen, längstens aber in terminc , den

y . August nächstkünftig auf dem hiesigen Rathhause anzumelden und deren Richtigkeit
gehörig nachzuweisen, unter der Verwarnung — baß im Fall sich niemand melden
sollte, über die gefundenen Sachen nach Vorschrift der Gesetze disponiert werden wird»

Ll ^natum Lmllae in Luria , den lü . Iuny 1802 . .
5üüu äenatus . de Pottrrr , Secretair.

40 . Nachdem der Schiffer H . A. Dalhoff angezeiget , wie er am 22 . May^
jüngst mit seinem Schifsvolk in der Ems bey der Xonin ^s - l 'on ein Faß beschädig¬
ten Tobnck , woran Weiter keine Kennzeichen, ausgenommen die'

Iaht nz ^ darauf
vermerkt vorgefunden und geborgen habe) Wann nun dies Faß Toback , zur Ver-
hütng des gänzlichen Verderbens , öffentlich verkauft

' und sauber 142 fl . Z sibr . Holl,
anfgebragt hat ; so werden hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt,
alle etwaige gerechtigte Eigentümer an das geborgene Faß und'

den Kaüfschilling des
Lobacks aufgefordert , um ihre etwaige Ansprüche davon innerhalb ü Wochen , läng¬
stens aber in tekmino dkn'

y . August Uächstkünftig aüf dem hiesigen Rathhause anzu-
melden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen, unter der Verwarnung , daß im
Fall sich Niemand melden sollte , über die Kaufgekder des Tvdacks nach Vorschrift-
der Gesetze disponirrt werden soll.

ZiZnstum ' Lmrlue in Luria , den 16 . Iuny 1802 . . . .
Fuün Lenatus . de Pöttere "

, Srcret«

iie a ch f r a g e.
r. Des Kaufmanns Hans Haussen Ehefrau beym Nrufelder - Hafen im

Ditmarschen , hak einem Ostftiesischen Schiffer , der zugleich von dorther eine Magd
nach Ostfriesländ gefahren , ein Paket Bücher und Zeichen - Stücke zum Ürberbringrs
mitgegebrn . Weil man aber nun nicht weiß , ob dieses im späten Herbst oder diesen
Frühling geschehen , auch nicht weiß , wie der Schiffer heißt ; so wird der Schiff «^
die Magd oder das Haus auf einem der Ostftieffschen Syhlen , das etwa davon w«W'
grbecen , solches unfrankirtgegen Erlegung der Fracht an Mich abrusei-den.

Dornum , denk IZ ) Iuny I8v2 . Mtting , Prediger . -

Äbschieds - Ä n z er g e.
1 . Unsere nahe beborftehende Abreise nach St . Petersburg zeigen wir hiew

durch urisern Verwandten und Freunden an , und empfehlen uns Allee geneigtem'
freundschaftlichen Andenken.

Aurich) der, iS < Iuny i Kr- e C» Hpchrrmann und Frans -

Ger



' G e b u k t r « A n z e L g e n.
r . Heute Nachmittag um 4 Uhr wurde meine liebe Frau von einer gefun¬

den Tochter glücklich entbunden, welches hiedurch unfern Freunden und Bekannten
anzeige.

Hinte , den iz . Jnny 1802. Dirk G . Beckmann.
- 2 . 6iKsr morgen , te 7ß nur , beviel m^ ne LgtAsnoote , ^äa ? annen-

hvkF , äoor 6oäs Lezen , ^slubkiA en vooripoeäiA , van eenen vel ^efcbapenen
soon.

Oläerlum , äsn io . 5nnll 1802. 1 . Limons , kreäilcant.
- Z . War ich vor 29 Wochen in die traurige Nothwendigkeit grsetzet , meinen

Verwandten und Freunden den tödtlichen Hintritt meines mir noch immer in gesegne¬
tem Andenken schwebenden Ehemannes , des Kaufmanns Jan Kramer , zu melden;
jetzt muß ich ihnen berichten , daß mich der Höchste durch die Geburt eines gesunden
rrnd wohlgebildeten Wvhnes erfreut hat. -Welche Empfindungen solches in mir erre¬
get , werden gefühlvolle Herzen leichte bemerken , in dessen geneigtes Andenken ich
Mich empfehle,

Weener , den 10. Juny 1822. Wittwe Kramer , geh. Pannenborg.

Todesfälle.
-I . OnLS Zellekäs Noeäer , lavna ffolcben , laatss Meäuvve van Darm.

Leer . 8cboonboven , overleeä tot onre Zrievenäe 8merts äen 28 - lUazr , in bet
68tke daares Devens , na eene lao^äunrige 8ulcbelluA, aan äe Lorss - FV

^a-
terruAt.

Dlb ZevoeliF Hart besekt 0N2' Verlies ^emablcel^ Z ; äocb verLvelcen
bst Oevoel äaarvsn niet ts vermeeräeren cloor llrleven van RouwbeblsA.

Oläerluyr , äsn 7 . ^unzr 1802 . De Xinäeren äer Overleeäene.
2 . Det beekt äen onakbanZel^ ben Opperre ^erer van alles bebaa^ä , m^-

ve teäer beminäe Duisvrouxv , ^ altje 6 . Wubbens , in <len Ouäeräom van ruim
gz haaren , na clat dzrna iü haaren in enen allerAevvenlebten Lebt baääen ra¬
unen Aeleekä , bsäen l^sZt , naa eene bevIZs XoortSLlekte van Z DaZev , ^epaarä
rvst OIä2LAel̂ b Dooblp/n , op bet onverwa ^ts , äoor äen Dooä uit m^ne Diek-
äe - ^ rmsn vvsA te rulcben . beb in baar Däls eene äeuAcl^ame Duisvrouv,
en on2e 6 -Xinciersn eens brave lVIosäer verloren — ^ Ic den bitter beäroekä —
äan last mzr 6oäe 2WZ?Aen ! — ^ !e vertrouvv , äst onLö Vrienäen en öelcen-
äen , vvellcen lb van älc treuriZ 8terl^ evai rloor äeeLen beboorl ^ ice Xennls geeve,
isvel nullen äeelen in m^ oe recbtmstigeDroekbeiä , en verLosk äaarom vauLrie-
reu van Louvvbe^ IaZ verleboont ts mögen hieven.

Lonäe , äen 4 . 1802. Darm van Deuveleu.
Z . Heute Abend is Uhr entschlief zu einem bessern Leben unser Vater und

Großvater Geerbt Hmrichs an die Wassersucht und gänzlicher Entkräftung im 87sten
Iah-



Jahre seinetz hohen Alters . Alle die den Redlichen gekannt haben , werben mit uns
dessen Verlust beweinen . Diesen herben Todesfall machen wir allen Freunden und
Bekannten hiedurch bekannt , und von ihrer Theilnahme versichert verbitten wir alle
Condolenz.

Hasrborg , bey Weener , den roten Juny iU2.
Die nachgebliebene Kinder und Kindes - Kinder.

4 . Unsere geliebte Schwester und Tante , Frau Juliana Dorothea Wencke-
Hach, verwittwetere Recktonn Widrbnrg , ging nach dem Willen Gottes am roten
d . M . an den Folgen eines Schlagfluffes in die ewige Ruhe , nachdem sie chis auf
ri Tage 8i Jahr gelebet hatte . In ihrem 17jährigen Wittwenstande ertrug sie di<t
Beschwerden des Alters mit christlicher Geduld , bereitete sich unter denselben immeit
mehr za ihrem seligen Ende , und im Glauben wartete sie sehnsuchtsvoll auf ihre Er«
lösung.

Diesen Trauerfall machen wir hiedurch unfern Freunden und Verwandten
bekannt.

Norden , den 11 . Juny Ißo2 . E . Wenckebach , mell . voct,,
für mich uno in ; Namen meiner Schwester

und meines ses . Bruders Kinder.
5 . Heute früh entschlief unser kleiner Sohn Friedrich Christian im sechsten

Jahr seines Lebens . Diesen uns tiefbeugenden Todesfall machen wir hiemit , unfern
Verwandten , Gönnern und Freunden schuldigst bekannt und halten uns ihrer gütigen
Theilnahme auch ohne mündliche oder schriftliche Bezeugung derselben völlig versichert.

Jever , den ö. Juny 1802.
I . F . Trenbtel . A . Trenbtrl , gebohrne von Buttel.

-< 6 . Ret geen ik reells Linlls eeniZen vreeslle , is m/ Kellen , kslaas!
SvsrZekomen.

Llzms wsarlliAS hlZtAsnoot , Jufvrouw Lttse ^.ironins , geboorens Wn-llerlcs , deekt in llen vroeZen NorAsnüonll van llssren llag , lraarsn »artsclien taber-pskel akAelezä . Lene T'
eerinA - /liskts maakte een sinlls van daar llierbaar ieven;ket welk fleZts ox rnim zo jasren AsbraAt , en waarvan 2/ rnirn 10 sarrsLInst in llen Lzt ^eleeft keekt.

Het Verlies, llat ik en onLS s noch sonAe Xinllsrsn , liierstoor lallen,is Froot ; llocli lioox, en vertrouwik » llat kaar Ciewinn vsei grooter 2z-n.Ln äit leenizll m^oe / werte , llie ik llen 00k verLyek , llat lloor brievenvanstouw-LekiaA viet vvrineekllerll worlls.
vlllsrüim , llen 15 . ssunzr 1802 . st . ^ ironius » strellikant.

7 ° b/laakten ik en mz n̂s blinder ket trenriZ verlies van mz n̂ waeräe
LclitZensot ll . ly . Nszr onL6 vrienllen bekent ; nag is lleers , tbans noz bloellsn-lle wonlle lloor een l^ienwen 8 IaF no § lliepsr AsslaAsn ; no § 2)^n xvz^ 0^ nienw
HN Z âns vnvsrv/aAt lloor esn Leer smcrtlvk ster/Asval ter neerAsl

'la^eQ , sa , 20
( No . rz . Äaaaaa . )



tsr liösl -ZsiisAsn , Kat , 23Z ik niei op ket kosn van Kisn 6oä äiö kei Ae^ svsrr
xvrösrusmen kan als ket kemkekaaZt , rk woeüe van ünerts besw/ken ; xvanb
«ies Uorgens Ke 14 . cleris !- nroeKsn xvv , na een § ans kooZ - Asaucle en benauxväe

xvorlieknA van dien Aanscksn na ^ t , vsrooi 'Laakt koor kefti ^ n Derm/nen , kst

kooeriZ Linke 2ien van rn/nen 20 ^ ans vortreZ/ken ^onMsnLvon Lammert ^V/-
si -ks Loorngaerken , nan 'vl/ks iz ^ aar en Les Naanksn Ouk 2/nks : kus moeüs

k/in Ken bkorAenlionk van 2/n Leven , Kit 1 / kl/ke met ket LeuxviZs vervvlk-
S -1n . T^ek ! kac ik vu Ke xvil van rn/nen 6nä in Kit: 2/n koen b/k/ksn Kolläs,
ko Zeäuiri § , in plaats van inet Kern te txvilksn , in Ootrnoeä Le^ ASN:

QsZeven Kl/ ! 8 / kse/t Zenomen!
U/ , äie met Luü nie «: kxvellen kan.
LIM 6 / rn/n trooü , O 60k ker Vromen!
2o 2WVF ik Kil , en Lvov u kan.

Doskulech / Xampen , äen 16 . ^ un / 1802 . ^ altjs Lammerts,
van ^V/srk L Loorn ^ aeräev.

Lotterie - Sachen.
1 . Bry Ziehung der Zten Classe iSter Berliner Classen - Lotterie sind in

meinem Hauptcvmtoir folgende Gewinne heraus gekommen , als No . 1464 , 14661
und 39390 , jede mit 100 Rthlr . ; No . 27222 und 39 , jede mit 50 Rthlr . ; die übri¬

gen alle mit 15 Rthlr . . Die Gewinns werden sogleich bey demjenigen , wo der Ein¬

satz geschehen , ausbezahlt . Kauslsose zur iMn Lotterie sind bey meinem Hauptcom-
toir zu haben.

Wittmund , den 14 . Juny 1802 . Joseph Moses,
König ! . Classen - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer»

2 . Bey Ziehung zter Classe i6ter Berliner Lotterie find folgende Num¬

mern Mt Gewinne bey mir heräusgekommen , als Nummer 687 t mit 100 Rthlr . ,
Nummer 43629 , 6880 , 86 und 88 , jede mit 52 Rthlr . ; die übrigen Nummern mei¬

ner Interessenten haben jede iz Rthlr . gewonnen.
Emden , den 15 . Juny 1802 . Lipman Samson , König ! . Lotterie - Einnehmer,

kJ K ch r L ch t
über das Seebad auf der Insel Norderney.

Seebade - Anstalt , welche sich jetzt schon eines beträchtlichen Grabes der nach

dem Locale möglichen Vollkommenheit rühmen kann , hat auch im vorigen Sommer

dir Erwartung des Publikums nicht grtäuschet.
Verschiedene Hülfsbedürftige haben ihre Krankheit völlig zu -rückgelassen,

audere haben merklich « Erleichterung derselben empfunden und der Aufenthalt in der



reinen erquickenden Luft , verbunden mit brr Gelegenheit den Körper zu stärken und

den Geist zu erheitern , hat bey allen denen , welche diese Vorzüge zu nutzen verstan¬
den , eine frohe Rückerinuerung erweckt.

Noch immer hat es sich aus Erfahrung bestätigt , daß Gichtische und Rheu¬

matische Krankheiten und deren Folgen , kalte Geschwülste , Hautausschläge und zu¬
rückgebliebene Schwäche nach Krankheiten oder durch allgemeines schwaches Nerven¬

system dem Seebade die vorzüglichste Gelegenheit gab , seine Kräfte zu beweisen , vor¬

ausgesetzt , daß dir Badegäste , wie dies bey weitem nicht immer der Fall war , die

erforderlichen Vorschriften befolgten.
In unfern nördlichen der See so nahe gelegenen Provinzen , wo ein Luftstrich

täglich den andern drängt , ist die Anlage zu beständiger Erkaltung , ein Uebel , wel¬

ches viele quält , und eben gegen diese Anlage ist das kalte Seebad ein Mittel dem

keines gleicht . —
In Absicht der Bade - Anstalten selbst sowohl als der zur Oekonemir erfor¬

derlichen Bedürfnisse sind mehrere zweckmäßige Einrichtungen und Verbesserungen
getroffen , welche hier anzuführen der Raum verbietet , nur bemerke ich noch , daß jetzo

Gelegenheit vorhanden ist , einige Pferde und Wagen mehr unterzubringen , auch für

diejenigen , deren Lage es nicht erlaubt an der kostbarer « Lebensweise der Gäste Theil

zu nehmen , durch eine wohlfeilere Einrichtung gesorgt ist.
Wer zur Herstellung seiner Gesundheit die Anstalt benutzen wiI , thut am

besten , die ersten Wochen zu wählen , wril nachher das Wasser anfLngt kälter zw
werden . .

Die eigentliche Badezeit , wo alles zu den kalten und warmen Badern gehö¬

rige , wie auch die übrigen Einrichtungen in Ordnung seyn werden , fängt vom rzten

Julius an , und werden die Stunden , an denen die Fährschiffe abgehen , durch die

Wochenblätter angezeigt.
Aurich , den l8 . Junius l8os. s . Halem.
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